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111) Universität Klagenfurt: Umwandlung des Diplomstudiums „Informatik„ in ein Bakkalaureatsstudium  
 „Informatik“ und ein darauf aufbauendes Magisterstudium „Informatik“ – Anhörungsverfahren 
 gem. § 12 (2) UniStG 
 Anregungen und Verbesserungsvorschläge sind bis spätestens 7. April 2003 an den  
 Vorsitzenden der Studienkommission „Informatik“ 
 Univ.Prof. DI Dr. Hermann Hellwagner 
 Universität Klagenfurt  
 Universitätsstraße 65-67 
 9020 Klagenfurt 
 email: hermann.hellwagner@uni-klu.ac.at 
 zu richten. 
 
 Den Studienplanentwurf finden Sie unter 
 http://www.ifi.uni-klu.ac.at/Students/Curriculum/ba+ma-studienplanentwurf.pdf 
 
 
112) Technische Universität Wien: Umwandlung des Diplomstudiums „Elektrotechnik“ in ein Bakkalaureats- 

 studium mit fünf darauf aufbauende Magisterstudien – Anhörungsverfahren gem. § 12 (2) UniStG 
 Anregungen sind bis spätestens 4. April 2003 schriftlich an den  
 Vorsitzenden der Studienkommission „Elektrotechnik“ 
 O.Univ.Prof. Dr. Alexander Weinmann  
 Technische Universität Wien 
 Gußhausstraße 27-29 
 1040 Wien 
 zu richten. 
 
 Den derzeitigen Studienplan finden Sie unter http://info.tuwien.ac.at/et/german/Semestereinteilung2001.html 
 
 
113) Universität für Musik und Darstellende Kunst Wien: Begutachtung des neuen Studienplans  

 „Instrumentalstudien“ gem. § 14 Abs.1 UniStG 
 Stellungnahmen sind bis spätestens 22. April 2003 an die  

 Studienkommission „Instrumentalstudien“ 
 Universität für Musik und Darstellende Kunst Wien  
 Johannesgasse 8 
 1010 Wien 
 email: stukoins@mdw.ac.at 
 zu richten. 
 
 Den Studienplan erhalten Sie an obiger Adresse.  
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114) Karl- Franzens-Universität Graz: Wiederholung der Ausschreibung der Stelle der Rektorin bzw. 
 des Rektors gemäß Universitätsgesetz 2002 
  Da sich auf die erste Ausschreibung hin keine Frau beworben hat und in der Kundmachung der  
  Ausschreibung der Wahl der Rektorin bzw. des Rektors der Karl-Franzens-Universität Graz  
  die Gebote des Frauenförderungsplanes nicht zureichend beachtet worden sind, wird die  
  Ausschreibung wiederholt. 
 
  Die Karl-Franzens-Universität ist mehr als 400 Jahre alt und besteht heute aus einer Katholisch- 

 Theologischen, einer Rechtswissenschaftlichen, einer Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen,  
 einer Geisteswissenschaftlichen und einer Naturwissenschaftlichen Fakultät. Die Medizinische  
 Fakultät wurde mit dem Universitätsgesetz 2002 ausgegliedert. An den Fakultäten und  

Dienstleistungseinrichtungen der Karl-Franzens-Universität sind mehr als 2600 Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter beschäftigt; die Universität hat über 19.000 Studierende.  
Weitere Informationen zur Universität finden sich unter  http://www.uni-graz.at/homepage.html . 

 
  Mit dem Inkrafttreten des Universitätsgesetzes 2002 (http://www.bmbwk.gv.at/medien/7589_ug2002.pdf)  
  wird die Universität eine juristische Person des öffentlichen Rechts mit Vollrechtsfähigkeit und hat sich 
  neu zu organisieren; dies auch in Hinblick darauf, dass sie im europäischen Forschungs- und Bildungsraum  
  autonom handlungsfähig ist. Maßgebliches Instrument der inneren Organisation wie der Zusammenarbeit  

mit den staatlichen Stellen sind zielorientierte Leistungsvereinbarungen. 
 
  Die Rektorin bzw. der Rektor ist Vorsitzende bzw. Vorsitzender des Rektorates, das aus ihr bzw. ihm und  

 bis zu vier Vizerektorinnen bzw. Vizerektoren besteht und die Universität leitet. Dem Rektorat stehen der 
 Universitätsrat und der Senat gegenüber. Die Mitglieder des Rektorates treten ihr Amt am 1. Oktober 2003  
 an und haben unverzüglich einen provisorischen Organisationsplan der Karl-Franzens-Universität Graz zu  
 erlassen, in dem u.a. die interne Struktur der Universität festzulegen ist; dieser Organisationsplan ist vom  

Universitätsrat, der auch die Wahl der Rektorin bzw. des Rektors auf Grund des vom Gründungskonvent  
erstatteten Vorschlages vornimmt, zu genehmigen. Die weiteren Aufgaben sind in § 23 Abs. 1 UG 2002 
aufgezählt. 

 
Zur Rektorin bzw. zum Rektor kann gem. § 23 Abs. 2 UG 2002 nur eine Person mit internationaler Erfahrung 
und der Fähigkeit zur organisatorischen und wirtschaftlichen Leitung einer Universität gewählt werden.  
Die Funktionsperiode beginnt am 1.10.2003 und beträgt vier Jahre, eine Wiederwahl ist zulässig.  
Der Arbeitsvertrag und die Zielvereinbarung werden zwischen der Rektorin bzw. dem Rektor und dem 
Universitätsrat abgeschlossen.  

 
Erwünscht sind Bewerbungen von Personen, die möglichst folgende Qualifikationen aufweisen: 

 
  ?  Erfahrung im Gestalten von Reformprozessen sowie mit Struktur-, Strategie- und Personalplanung  
   und Finanzmanagement größerer Einheiten unter Beachtung des Gender-Mainstreaming 
  ?  Erfahrung und Kompetenz in universitärer Forschung und Lehre 
  ?  Erfahrung und Kompetenz in der Organisation von Forschung, Lehre und Weiterbildung 
  ?  Hohes Maß an Integrationsfähigkeit und Führungskompetenz 
  ?  Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit innerhalb und außerhalb der Universität. 

 
Die Bewerbungen sollen nachvollziehbar darstellen, inwiefern die Bewerberin bzw. der Bewerber die  
genannten Voraussetzungen und das gewünschte Anforderungsprofil erfüllt. 
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Neben den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, usw.) wird von den Bewerberinnen und Bewerbern  
ein schriftliches Konzept mit ersten Überlegungen über die anzustrebende künftige Entwicklung und  
Organisation der Karl-Franzens-Universität Graz sowie auch zu einem Funktionsprofil des Rektorats  
gem. § 22 Abs. 3 UG 2002 erwartet. 

  Die Karl-Franzens-Universität Graz strebt eine Erhöhung des Anteils von Frauen in Leitungspositionen an  
  und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden bei gleicher  
  Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Vorausgesetzt wird, dass sich die Bewerberinnen und Bewerber einem (teilweise öffentlichen) Hearing im 
Gründungskonvent (voraussichtlich am 12. oder 13. Mai 2003) und gegebenenfalls auch im Universitätsrat  
stellen. Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, können nicht vergütet werden. 

 
Bewerbungen sind bis spätestens Mittwoch, 23. April 2003 (Datum des Poststempels) an den  
Vorsitzenden des Gründungskonvents der Karl-Franzens-Universität Graz, Univ.-Prof. Dr. Walter Höflechner,  
Universitätsplatz 3, A-8010 Graz (Dekanat der Geisteswissenschaftlichen Fakultät) zu richten, der auch für 
weitere Auskünfte zur Verfügung steht (walter.hoeflechner@uni-graz.at). 

 
Der Vorsitzende des Gründungskonvents der Karl-Franzens-Universität Graz: 

  Univ.Prof. Dr. Walter Höflechner  
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115) Ausschreibung einer Gastprofessur für „Unternehmensführung“ an der Wirtschaftsuniversität Wien 

 

Wir weisen darauf hin, dass bis zum Inkrafttreten des Bundesfinanzgesetzes 2003, das ist nach  
heutigem Informationsstand der 1. Juli 2003, ein Aufnahmestopp in den Bundesdienst verhängt    
wurde. 

 

An der Wirtschaftsuniversität Wien / Fachbereich Betriebswirtschaft ist ab sofort die Stelle einer 
Gastprofessorin / eines Gastprofessors für Unternehmensführung zu besetzen.  

Die Gastprofessur ist auf zwei Jahre befristet. Es besteht die Absicht, die Gastprofessor/inn/enstelle             
nach vollem wirksam Werden der Vollrechtsfähigkeit in eine Universitätsprofessor/inn/enstelle                           
(§ 97 UG 2002) umzuwandeln.  

Die Bewerberin / Der Bewerber soll in der Abteilung Unternehmensführung, Controlling und Beratung in 
Zusammenarbeit mit dem derzeitigen Lehrstuhlinhaber das Lehr- und Forschungsprogramm der Abteilung 
unterstützen und mitgestalten. Er / Sie soll auf den Gebieten Strategische Unternehmensführung / Controlling 
und/oder Corporate Governance in Forschung und Lehre ausgewiesen sein. Es wird erwartet, dass die 
Stelleninhaberin / der Stelleninhaber fähig ist, sowohl in Deutsch als auch Englisch zu unterrichten und am 
englischsprachigen Lehrveranstaltungsprogramm der WU mitzuwirken.  

Da sich die WU eine Erhöhung des Frauenanteils am wissenschaftlichen Personal zum Ziel gesetzt hat,   
werden Frauen nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation 
vorrangig aufgenommen. An der WU ist ein Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen eingerichtet.  

Bewerberinnen / Bewerber mit einschlägiger Habilitation oder einer gleichzuhaltenden wissenschaftlichen 
Eignung mögen ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen schriftlich und per E-Mail     
einlangend bis 5. Mai 2003 an den Rektor der Wirtschaftsuniversität Wien, A-1090 Wien, Augasse 2-6           
(E-Mail: Christoph.Badelt@wu-wien.ac.at) richten. 

Nähere Auskünfte erteilt der Vorsitzende der Findungskommission, Univ.Prof. Dr. Gerhard Speckbacher 
(Telefon: 0043/1/313364569, E-Mail: Gerhard.Speckbacher@wu-wien.ac.at). 
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116) Ausschreibung von Assistent/inn/enplanstellen 
  

Wir weisen darauf hin, dass bis zum Inkrafttreten des Bundesfinanzgesetzes 2003, das ist nach  
heutigem Informationsstand der 1. Juli 2003, ein Aufnahmestopp in den Bundesdienst verhängt    
wurde. 

 
 Die Wirtschaftsuniversität Wien hat sich eine Erhöhung des Frauenanteils am wissenschaftlichen  
 Personal zum Ziel gesetzt. Deshalb werden nachdrücklich Frauen aufgefordert, sich zu bewerben.  

Alle Bewerberinnen, welche die gesetzlichen Aufnahme- und Ernennungserfordernisse sowie die im 
Ausschreibungstext zusätzlich gewünschten Kriterien erfüllen, werden zu einem Aufnahmegespräch 
eingeladen. An der Wirtschaftsuniversität Wien ist ein Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen  
eingerichtet. Auskunft über Funktion und Mitglieder des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen  
gibt die Personalabteilung. 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen werden. 
Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise - und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 

 
 1.) Im Institut für Informationsverarbeitung und Informationswirtschaft, Abteilung für  

Wirtschaftsinformatik, ist voraussichtlich ab 1. Juni 2003 bis 31. Mai 2007 1 Assistent/inn/enposten  
(vertragliches Dienstverhältnis), vollbeschäftigt, oder 2 Posten für eine/n Wissenschaftlichen 

 Mitarbeiter/in (Ausbildungsverhältnis) zu besetzen. 
 
 Gesetzliche Aufnahmebedingungen: 
 Universitätsassistent/in: abgeschlossenes Studium der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften oder  
 Informatik, Promotion 
 Wissenschaftliche Mitarbeiter/innen: abgeschlossenes Studium der Sozial- und Wirtschafts- 
 wissenschaften oder Informatik  
 
 Zusätzlich erwünschte Kenntnisse und Qualifikationen: 
 Hervorragende Wirtschaftsinformatikkenntnisse, fundiertes IT-Anwendungswissen im Bereich 
 Handel/Marketing (Studienschwerpunkt und/oder Praxis), Forschungs- und Lehrinteresse im  
 Bereich Electronic Commerce insb. Standardsoftware, sehr gute Englischkenntnisse 
 
 Im Fall der Besetzung mit 2 wissenschaftlichen Mitarbeiter/inne/n in Ausbildung wird bei einer 

Stelle eine Spezialisierung in Richtung „IS-Architekturen zur Unterstützung der Produkt- und  
Preispolitik“ und bei der anderen Stelle eine Spezialisierung in Richtung „Kosten- und Erlös- 
rechnungsysteme zur Unterstützung des E-Commerce“ angestrebt 

 
 Kennzahl: 25/03 
 
 Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Angabe über den Studienerfolg (ohne  
 Originalzeugnisse) sind unter Angabe der angeführten Kennzahl an die PERSONAL- 
 ABTEILUNG der Wirtschaftsuniversität Wien, Augasse 2-6, 1090 Wien zu richten. 
 
 Ende der Bewerbungsfrist: 23. April 2003 
 
 Bitte die Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
 Der Rektor: 
 o. Univ.Prof. Dr. Chr. Badelt 
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 2.) Im Institut für Wirtschaftsgeographie, Regionalentwicklung und Umweltwirtschaft,  
 Abteilung für Wirtschaftsgeographie & Geoinformatik, ist voraussichtlich ab 2. Mai 2003  
 bis 30. April 2007 1 Posten für eine/n Wissenschaftlichen Mitarbeiter/in (Ausbildungsverhältnis)  
 zu besetzen. 
 
 Gesetzliche Aufnahmebedingungen: 
 Einschlägiges abgeschlossenes Universitätsstudium mit Schwerpunkt Wirtschaftsgeographie/ 
 Regionalökonomik, Raumplanung oder Betriebs-/Volkswirtschaftslehre (mit Schwerpunkt  
 Wirtschaftsgeographie) 
 
 Zusätzlich erwünschte Kenntnisse und Qualifikationen: 
 Fundierte Kenntnisse im Bereich der empirischen Wirtschaftsforschung, Wirtschaftsgeographie/ 
 Regionalökonomik, Vertrautheit mit der Modellierung/mit ökonometrischen Verfahren sowie  
 Erfahrung mit empirischen Arbeiten, sehr gute EDV -und Statistikkenntnisse (MS-Office, Graphik  
 und DTP, SPSS, SPlus oder Ähnliches), gute Englischkenntnisse, Erfahrung in der Durchführung  
 von Forschungsprojekten, Bereitschaft zur Mitarbeit im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie im  
 organisatorisch-administrativen Bereich, Bereitschaft zum Verfassen einer Disssertation, 
 Genauigkeit, Belastbarkeit, Teamfähigkeit und sicheres Auftreten 
 
 Kennzahl: 26/03 
 
 Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Angabe über den Studienerfolg (ohne  
 Originalzeugnisse) sind unter Angabe der angeführten Kennzahl an die PERSONAL- 
 ABTEILUNG der Wirtschaftsuniversität Wien, Augasse 2-6, 1090 Wien zu richten. 
  
 Ende der Bewerbungsfrist: 23. April 2003 
 
 Bitte die Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
 Der Rektor: 
 o. Univ.Prof. Dr. Chr. Badelt 
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117) Ausschreibung von Vertragsbedienstetenplanstellen 
 

Wir weisen darauf hin,dass bis zum Inkrafttreten des Bundesfinanzgesetzes 2003, das ist nach  
heutigem Informationsstand der 1. Juli 2003, ein Aufnahmestopp in den Bundesdienst verhängt    
wurde. 

 
Die Wirtschaftsuniversität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils der Allgemeinen  
Universitätsbediensteten auf mindestens 40 Prozent in allen Verwendungs- und Entlohnungs- 
gruppen an. Deshalb werden qualifizierte Frauen ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.  
Alle Bewerberinnen, welche die gesetzlichen Aufnahme- und Ernennungserfordernisse sowie  
die im Ausschreibungstext zusätzlich gewünschten Kriterien erfüllen, werden zu einem Aufnahme- 
gespräch eingeladen. Auf Wunsch der Bewerberin kann ein Mitglied des Arbeitskreises für 
Gleichbehandlungsfragen an diesem Gespräch teilnehmen. Auskunft über Frauenquoten sowie  
Funktion und Mitglieder des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen gibt die Personalabteilung. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen werden. 
Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltungaufgelaufener Reise - und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 

 
1.) Im Institut für Romanische Sprachen ist ab 5. Mai 2003 befristet bis Anfang September 2007 
die Stelle einer(s) Vertragsbediensteten (v3/2, vollbeschäftigt) zu besetzen. 

 
Aufgabengebiet: 
Sekretariats- und Verwaltungsagenden, Studierendenberatung und –betreuung 

 
Gesetzliche Aufnahmebedingungen: 
abgeschlossene Schulausbildung 
EU-Staatsbürgerschaft 

 
Erforderliche Kenntnisse und Qualifikationen: 
Teamgeist, Lernfähigkeit und Belastbarkeit, Flexibilität, EDV-Anwenderkenntnisse (besonders 
Textverarbeitung) 

 
Kennzahl: 27/03 

 
Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnissen (Kopien) sind unter Angabe  
der angeführten Kennzahl an die PERSONALABTEILUNG der Wirtschaftsuniversität Wien,  
Augasse 2-6, 1090 Wien zu richten. 

 
Ende der Bewerbungsfrist: 23. April 2003 

 
Bitte die Kennzahl unbedingt anführen ! 

 
Der Rektor: 
o. Univ.Prof. Dr. Chr. Badelt 
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2.) Im Institut für Statistik, Abteilung für mathematische Methoden der Statistik, ist ab  
16. April 2003 die Stelle einer(s) Vertragsbediensteten (v3, halbbeschäftigt) zu besetzen. 

 
Aufgabengebiet: 
Studentenbetreuung, Administration, Unterstützung der wissenschaftlichen Mitarbeiter,  
Bibliotheksdienst, Aktualisierung von Internet-Seiten, Institutskorrespondenz 

 
Gesetzliche Aufnahmebedingungen: 
abgeschlossene Schulausbildung 
Österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft 

 
Erforderliche Kenntnisse und Qualifikationen: 
EDV-Kenntnisse (MS-Office Paket), Englischkenntnisse, Bereitschaft zur Nachmittagsarbeit und  
Weiterbildung 

 
Kennzahl: 28/03 

 
Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnissen (Kopien) sind unter Angabe  
der angeführten Kennzahl an die PERSONALABTEILUNG der Wirtschaftsuniversität Wien,  
Augasse 2-6, 1090 Wien zu richten. 

 
Ende der Bewerbungsfrist: 23. April 2003 

  
Bitte die Kennzahl unbedingt anführen ! 

 
Der Rektor: 
o. Univ.Prof. Dr. Chr. Badelt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


